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»DIE WÜRDE DES MENSCHEN
IST UNANTASTBAR.«

So beginnt seit über 75 Jahren der erste A�ikel
unseres Grundgesetzes. Doch was bedeutet
Menschenwürde eigentlich, worauf gründet sie, und
welche Konsequenzen ergeben sich daraus für unser
Handeln – als Einzelne und als Gesellschaft? Diesen
und weiteren philosophischen Fragen gehen wir
gemeinsam nach und setzen uns mit den We�en
Europas auseinander: Freiheit, Menschenwürde,
Verantwo�ung, Solidarität und Subsidiarität.

Europa steht heute vor der Herausforderung, sein
freiheitlich-demokratisches Fundament zu stärken
und zu ve�eidigen. Was hält Europa in Zeiten
nationaler Interessen, gesellschaftlicher Spannungen
und äußerer Bedrohungen zusammen? Wie wird die
Europäische Union aus Sicht unser östlichen
Nachbarn wahrgenommen? Wie kann
Völkerverständigung durch Perspektivwechsel,
Austausch und gegenseitiges Verständnis gelingen? In
Kleingruppen entwickeln und diskutieren wir konkrete
Ideen für das Europa von morgen.

Wir beschäftigen uns mit verschiedenen politischen
und wi�schaftlichen Systemen, insbesondere dem
Vergleich von Sozialismus und Sozialer
Marktwi�schaft. Ergänzt wird das Programm durch
eine Exkursion nach Brüssel mit Hintergrundgespräch,
eine Filmpräsentation mit Zeitzeugengespräch zur
Nachkriegsgeschichte und Ve�reibung sowie
Möglichkeiten zum gemeinsamen Austausch.

Eingeladen sind Jugendliche zwischen 15 und 21
Jahren, die sich ehrenamtlich engagieren – etwa in
der Schule, im Spo�verein, bei Jugendmagazinen oder
Schülerzeitungen sowie im sozialen, kirchlichen oder
politischen Bereich. Gemeinsammit dem HAUS
SCHLESIEN laden wir ein, über Freiheit, Verantwo�ung
und Europas Zukunft zu diskutieren.

9. - 13. September 2026

Tagungso� und Unterkunft:
HAUS SCHLESIEN
Deutsches Kultur- und Bildungszentrum e.V.
Dollendo�er Straße 412
53639 Königswinter-Heisterbacherrott

Bewerbung:
bis Sonntag, 16. August 2026, 24.00 Uhr unter
https://young-leaders.net/veranstaltungen

Anreise:
Mittwoch, 9. September 2026, 14.00 – 15.00 Uhr

Teilnehmerbeitrag:
EUR 50,00
Unterkunft und Mahlzeiten sind frei.
Die Fah�kosten werden in Abhängigkeit von
der Reisestrecke gestaffelt bezuschusst.
Weitere Informationen hierzu sind in den FAQ
auf unserer Homepage ve�ügbar und folgen
bei Zulassung mit der schriftlichen Zusage.

Veranstalter:
young leaders GmbH
Anton-Wilhelm-Amo-Straße 33, 10117 Berlin
Telefon: 030 – 200 59 79 0
Mail: events@young-leaders.net

im Auftrag der Heinz Daemen-Stiftung für
Jugend- und Erwachsenenbildung



DONNERSTAG
10. SEPTEMBER 2026

08.00 Uhr Frühstück

09.00 Uhr Exkursion mit Transfer zum
Bundeskanzler-Adenauer-Haus

10.00 Uhr Plenum
Konrad Adenauer – der erste
Bundeskanzler der Bundesrepublik
Deutschlands und seine Ostpolitik

Dr. Holger L ö t t e l
Stiftung Bundeskanzler-Adenauer-Haus
Bonn

11.00 Uhr Pause

11.30 Uhr Führung durch das
Bundeskanzler-Adenauer-Haus

12.30 Uhr Transfer zum Haus Schlesien

13.30 Uhr Mittagessen

14.30 Uhr Plenum
Zwischen Freiheit und Teilung –
Deutschland nach 1945

Prof. Dr. Winfrid H a l d e r
Direktor
Stiftung Gerha�-Hauptmann-Haus
Düsseldo�

16.00 Uhr Pause

16.30 Uhr Plenum
Verantwo�ung und Erinnerung –
Flucht, Ve�reibung und unsere Geschichte

18.00 Uhr Abendessen
anschließend Zeit zur freien Ve�ügung

24.00 Uhr Bettruhe

MITTWOCH
9. SEPTEMBER 2026

ab
14.00 Uhr Anreise der Teilnehmer,

Akkreditierung,
Zimmerbelegung

15.00 Uhr Kaffeepause

15.30 Uhr Vorstellungsrunde und
organisatorische Hinweise

16.00 Uhr Plenum
Schlesien erzählt die Geschichte Europas –
von Grenzen, Konflikten und
Zusammenwachsen

Nicola R e m i g
Dokumentations- und
Informationszentrum HAUS SCHLESIEN
Deutsches Kultur- und
Bildungszentrum e.V.
Königswinter

17.00 Uhr Pause

17.30 Uhr Museumsrundgang
HAUS SCHLESIEN

18.30 Uhr Abendessen
anschließend Zeit zur freien Ve�ügung

24.00 Uhr Bettruhe



FREITAG
11. SEPTEMBER 2026

06.00 Uhr Frühstück

07.00 Uhr Exkursion nach Brüssel

11.00 Uhr Hintergrundgespräch im
Europäischen Parlament

12.00 Uhr Führung durch das Europäische Parlament

13.00 Uhr Mittagessen

14.30 Uhr Besuch im
Haus der Europäischen Geschichte
Brüssel

16.00 Uhr Pause

16.30 Uhr Führung durch die Europastadt Brüssel

18.30 Uhr Abendessen

20.00 Uhr Bustransfer nach Königswinter
anschließend Zeit zur freien Ve�ügung

24.00 Uhr Bettruhe

SAMSTAG
12. SEPTEMBER 2026

08.00 Uhr Frühstück

09.00 Uhr Plenum
Vergangenheit verstehen –
Zukunft gestalten:
Deutschland, Polen und Europa

Prof. Dr. Krzysztof R u c h n i e w i c z
Universität Wrocław
Breslau, Polen

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Fo�setzung von Vo�rag und Diskussion

12.30 Uhr Mittagessen

14.30 Uhr Podium
Filmpräsentation
»LOS/SCHICKSAL« und
Zeitzeugengespräch

Joanna M i e l e w c z y k
Regisseurin und Radiojournalistin
Breslau

Jürgen H e m p e l
Zeitzeuge
Hofheim

16.00 Uhr Kaffeepause

16.30 Uhr Hintergrundgespräche
und Podcastaufnahme mit den Referenten

18.00 Uhr Abendessen
anschließend Zeit zur freien Ve�ügung

24.00 Uhr Bettruhe

SONNTAG
13. SEPTEMBER 2026

08.00 Uhr Frühstück

09.00 Uhr Future-Lab
Was braucht der Mensch, um in Freiheit
verantwo�lich zu entscheiden?

Josef Pieper und Oswald von Nell-Breuning
über Freiheit und Verantwo�ung

Daniel B ö hm
Doktorand
Zürich

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Arbeiten im Future-Lab

12.30 Uhr Präsentation der Arbeitsergebnisse

13.00 Uhr Mittagessen
Resümee und Seminarkritik

14.00 Uhr Individuelle Abreise

(Änderungen vorbehalten)



SCHIRMHERRSCHAFT

Die Stiftung politische und christliche Jugend-
bildung e.V. ist ein gemeinnütziges
Jugendbildungswerk. Als überpa�eiliche und
überkonfessionelle Einrichtung arbeitet sie
unabhängig von Staat, Kirchen, Pa�eien und
Verbänden. In Veranstaltungen unter
Schirmherrschaft der Stiftung beschäftigen sich die
Teilnehmer thematisch mit Herausforderungen der
Zukunft, aber auch mit Sinn- und We�ragen.
Wichtige Anstöße beziehen sie dabei aus der
Ideenwelt der Christlichen Soziallehre und
Sozialethik.

Stiftung politische und christliche Jugendbildung e.V.
c/o Treurag AG, Pos�ach 10 05 65, 55136 Mainz

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.stiftung-jugendbildung.net

Die Veranstaltung wird über den Schirmherrn
geförde� von

Johann-Bernhard-Mann-Stiftung.


